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MEIN REZEPT GEGEN CORONA

Keep fit!
Fitnesspionier John Harris
ist bezüglich Corona sehr
vorsichtig, aber optimis-
tisch: „Die wirtschaftli-
chen und volksgesund-
heitlichen Folgen sind
mittlerweile enorm. Ich
lebe sehr vorsichtig und
trage im Kontakt mit
Menschen nur noch die
effizienten FFP2-Masken,
weil nur die etwas brin-
gen. In ein paar Monaten
können wir dann mit der
Impfung wieder allmäh-
lich (fast) alles unterneh-
men.“
Er ist froh über die Viel-
zahl der Möglichkeiten,
die sich bei uns in der Na-
tur anbieten: „Wir haben
es relativ leicht in Kloster-
neuburg. Waldspazier-
gänge, Radfahren, und
der Donau entlang zu ge-
hen, man kann sich über
nichts beschweren.“ Und
wenn das Wetter nicht
mitspielt, schwört Harris
auf sein Spinningrad, das

ihm zuhause Ausgleich
verschafft: „Nach einer
halben Stunde mit er-
höhter Pulsfrequenz flie-
ßen die Endorphine, und
es ist nicht mehr mög-
lich, verspannt oder
schlecht gelaunt zu sein.“

FCK-Obmann Stephan Faulhammer hält sich in den eigenen
vier Wänden fit.  Foto: Privat

Gute Vorsätze
Stephan Faulhammer, seines
Zeichens Obmann des FC
Klosterneuburg, gibt zu:
„Als Mannschaftssportler
ist es manchmal schwer,
sich für ein Training al-
lein zu motivieren. Lau-
fen reizt mich bei der Käl-
te auch nicht, also müs-
sen es Indoor-Workouts
sein.“
Durch Moritz Breicha
wird innerhalb des FCK
ein gemeinsames Online-
training angeboten, doch

der Obmann konnte sich
noch nicht oft dafür mo-
tivieren. „Ich habe aber
gute Vorsätze für 2021.
Wesentlich schöner wäre
es natürlich, wenn wir
wieder gemeinsam auf
dem Platz stehen würden,
denn das Risiko bei ei-
nem kontaktlosen Mann-
schaftstraining ist ja auch
nicht größer als auf dem
Skilift, wie der Frühling
und der Sommer gezeigt
haben.“

Fitnessguru John Harris schwört auf sein Zimmerfahrrad.
Foto: privat

Gratulierten Katharina Griensteidl-Lhotský zum Staatspreis:
der Obmann und der Leiter der Wirtschaftskammer Kloster-
neuburg, Friedrich Oelschlägel (l.) und Markus Fuchs.
Foto:Elisabeth Wiesbauer
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Landjugend NÖ übergab ihre Spende an Ö3Weihachtswunder: Landesleiterin der LJ NÖ Kers-
tin Lechner, Ö 3 Moderator Robert Kratky und Thomas Zeitelberger, verantwortlich für Presse
und Öffentlichkeitsarbeit in der LJ NÖ (v.l.). Foto: HITRADIO Ö3_Martin Krachler
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Stolz auf den
Staatspreis

Katharina Griensteidl-
Lhotsky, Geschäftsfüh-

rerin der Kinder- und Fami-
lienmarketing Agentur
„LHOGO e.U.“, freut sich zu
Recht über den Gewinn des
Staatspreises Public Relati-
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ons 2020. „Mit dem Projekt
‚Mona4Kids‘ für den Auftrag-
geber ‚Wiener Netze‘ haben
wir uns als kleine, aber feine
Agentur gegen prominente
Mitbewerber in der Katego-
rie Corporate PR durchge-
setzt. Das macht schon sehr
stolz“, so die Klosterneubur-
ger Firmenschefin über-

glücklich. Wirtschaftskam-
merobmann Markus Fuchs
und der Leiter der Wirt-
schaftskammer Klosterneu-
burg Friedrich Oelschlägel
besuchten sie und gratulier-
ten ihr sehr herzlich zu dem
bemerkenswerten Erfolg des
Klosterneuburger Vorzeige-
betriebes.

Ein Dank
von der Jugend

Die Landjugend NÖ hat
es geschafft, ihr Ergeb-

nis von 2018 für das Ö3
Weihnachtswunder noch zu
toppen – heuer konnte die
Landjugend NÖ 104.350 Eu-
ro an Spendengeldern über-
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geben. „Ein großes Danke-
schön an die Landjugend
Niederösterreich und an je-
den Einzelnen, der gespen-
det hat“, freut sich Kloster-
neuburger Johannes
Schmuckenschlager, Präsi-
dent der Landwirtschafts-
kammer NÖ, über die groß-
artige Summe.


